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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TV 1895 Rembrücken : TTC Seligenstadt II 
Mittwoch, 27.09.2023, 20:00 Uhr

Günther beendet mit Sieg das Spiel

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 32:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Seligenstadt II ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 8
gegen den TV 1895 Rembrücken. 184 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Harald
Günther den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
untere Paarkreuz mit Beike und Günther, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Markovic /
Markovic bei ihrem 3:1 gegen Russ / Günther doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Behr / Tamburello, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Burkard / Maibach verloren. Da war final wirklich
nichts zu holen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Germer / Kraus wenig später bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von John / Beike. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Julian
Markovic konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Maibach beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch
Maximilian Behr das Match gegen Devin Burkard und gewann 3:1. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Mato Markovic beim 14:12, 11:3, 11:7 gegen René John und gestaltete die auf
dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als
man es zunächst erwarten konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Russ war für Burkhard
Germer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Zwischenzeitlich konnte Oliver Kraus zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die
Partie gegen Harald Günther aber trotzdem klar mit 3:11, 6:11, 12:10, 7:11. Nichts auszurichten
hatte Giuseppe Tamburello bei seinem 0:3 gegen Torsten Beike, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV 1895 Rembrücken und des
TTC Seligenstadt II in die Box. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Julian Markovic und Devin
Burkard, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Markovic seine eindeutige Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin
Maximilian Behr in der Begegnung gegen Sebastian Maibach, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Behr letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Mato
Markovic gelang es im Anschluss Stefan Russ zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Burkhard Germer und René
John, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und John seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Chancenlos war Oliver Kraus gegen Torsten Beike nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Harald Günther
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wurden anschließend Giuseppe Tamburello unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC Seligenstadt II war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.10.2023 gegen
die TGS Hausen 1897 III, während der TTC Seligenstadt II am 06.10.2023 gegen den TTC Langen
1950 VI antritt.

 Statistik:
 TV 1895 Rembrücken

Doppel: Markovic / Markovic 1:0, Behr / Tamburello 0:1, Germer / Kraus 1:0 
Einzel: J. Markovic 1:1, M. Behr 1:1, M. Markovic 2:0, B. Germer 0:2, O. Kraus 0:2, G. Tamburello 0:
2 

 TTC Seligenstadt II
Doppel: Burkard / Maibach 1:0, Russ / Günther 0:1, John / Beike 0:1 
Einzel: D. Burkard 1:1, S. Maibach 1:1, S. Russ 1:1, R. John 1:1, T. Beike 2:0, H. Günther 2:0


